
Statistisches Bundesamt

Wirtschaftsrechnungen

Einnahr;1"n

1

Reihe 1

Einnahmen und Ausgaben

ausgewählter privater Haushalte

2. Vierteljahr 1993

Fachserie 15

!



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden, Gustav-Stresemann-Ring 1 1

Postanschrift:
Statistisches Bu ndesamt
65180 Wiesbaden

Verlag:
Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 1 1 52
72125 Kusterdingen
Telefon: 07071/935350
Telex: 7 262 891 mepo d
Telefax 07071/33653

Erscheinun gsf olge: vierteljährlich

Erschienen im Januar 1994

Preis: DM 7,10

Bestellnummer: 2150100 - 93322

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1994

Vervielfältigung - außer für gewerbliche Zwecke - mit Quellenangabe gestattet.

Umweltf reundliches Papier aus 100 o/" Altpapier



InhaIt

Sei Le

Erläu terungen q

Tabellenteil

Frilheres Bundesgebiet

1 BudgeLs je Haushalt und Monat (DM/Prozent) .

2 Elnnahmen und Ausgaben Je Haushalt und Monat ( DM/ Prozent )

J Ausgaben fi..lr den Pnivaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck
sowie nach DauerhaftigkelL und !'lert der Güter (DM/Prozent) ....

4 Aufwendungen für Nahrungsmlttel,
Monat (Menge/DM). Getränke und Tabakwaren Je Haushalt und

Neue Länder und Berl,ln-Ost
5 Budgets Je HaushaIL und Monat (DM/Prozent)

Elnnahmen und Ausgaben Je Haushalt und Monat (DM/Prozent)

Ausgaben für den Privaten Verbrauch Je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck
sowle nach Dauerhaftigkeil und Wert den GilLer

7

I

10

6

7

11

13

14

15

17
8 Aufwendungen ftlr Nahrungsmittel, Getränke und

MonaL (Menge/DM).

(DM/Prozent) .,..
Tabakuaren Je Haushalt und

Die Angaben filr dasrtfnilhere BundesgebleL"
nach dem Gebletsstand bls zum 0J,

bezlehen slch auf dle Bundesrepubllk Deutschland
10.1990; sle schlleßen Berlln-West eln.

Dle Angaben fijr die "neuen Länder und
Mecklenbung-Vorpommern, Sachsen,

Berlln-0strrbezlehen slch auf die Länder Brandenburg,
Sachsen-AnhaIt, Thilrlngen sowle auf Berlin-0st.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden
0: wenlger als die HäIfte von 1 ln der Ietzten

besetzten SLelle, Jedoch mehr aIs nlchts
. = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussagenicht slnnvoII

Abwelchungen 1n den Summen ergeben sich durch Runden der ZahIen
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Etral!gMAen

In den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Elnnahmen und Ausgaben ausgerrählter privater
Haushalte beobachtet. Diese Statlstik geht bls auf das Jahr 1949 zurück. Ftlr dle Bundes-
republlk Deutschland nach dem Gebletsstand vor dem 3. Oktober 1990 tiegen voLl vergleichbare
Ergebnlsse fiir dle drel Haushaltstypen allerdlngs nur für dte Jahre 1964 bfs 1985 vor.
Im Jahre 1986 erfolgte erneut elne, wenn auch nur gerinBfüBlge, Änderung 1n der Abgrenzung
der zu befragenden Haushalte und eine Anpassung an dle ilSystematik der Elnnahmen und Ausgaben
der prlvaten Haushalte't, Ausgabe 1983.

In den neuen Bundesländern wurde dLe StaLlstlk der Iaufenden l{lrtschaftsrechnun6en ab Januar
1991 (BerIln-Ost erst ab Juli 1991) eln8efilhrt. FUr dle zurtlckllegenden Jahre wlrd auf dle
Statlstik des Haushaltsbudgets der ehemaligen DDR verwiesen, für dle dle Ergebnisse lm
Statistlschen Bundesamt vorliegen und rLlckwlrkend veröffentllcht werden.

Vorerst werden dle Ergebnlsse der laufenden Wirtschaftsrechnungen filr dle alten und neuen
Bundesl-änder getrennt nachgewiesen. Dle Deflnitlonen der Haushalte slnd ln belden Tellen
zwar weitgehend ldentlsch, Untenschiede ergeben sich Jedoch zwangsläuflg bel den absoluten
Elnkommensgrenzen und bei der ZahI der RenLen- bzw. Einkommensbezleher.

Gemelnsam lst in den Erhebungen in belden TeiIen, daß dle aIs Prlvater Verbrauch nachgewtesenen
Mengen und Beträge slch auf dle Marktentnahme der beobachteten Haushalte beziehen. Sle um-
fassen dle Käufe von Waren und Dlenstlelstungen fi.lr den ElBenverbrauch und für Geschenke an
Dritte sowie unterstellte Käufe, d.h. die zu Elnzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den
Mietwert der Eigenttlmerwohnung, Nicht enthalten sind Menge und Wert der Sachgeschenke von
Drltten und d1e Sachzugänge aus Elgenbewlrbschafbung.

Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiben und Grenzen der Iaufenden l'llrtschafts-
rechnungen 1st in rrttltrtschaft und StatlstiktrHeft 811965 b2w.611972 enthalten. Zur Stattstik
des Haushaltsbudgebs IlegL elne Darstellung im Rahmen der Schrlftenreihe nFORUM DER

BUNDESSTATISTIKT, Band 22, vor.
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In den laufenden WlrtschafLsrechnungen werden Elnnahmen und Ausgaben folgender Hausthaltstypen beobachtet:

HaushalbsLyp fri.lheres Bundesgeblet neue Uinder und Berlln-osL

2

2-Personen-tlaushalLe von Rentnern mlt Berlngem Elnkonmen

Erfaßt werden ilberwlegend äItere Ehepaare,
deren Hauptelnkonaensquelle Ubertragungen
vom Staat (Renten und Penslonen) und Ar-
beltgeber slnd. Dlese Einkcnmen soIILen
lm Jahr 1993 zwlschen 1 650 und 2 350 Dfl
im Monat llegen. Bel der erstmallgen Fest-
Iegung der Elnkonrnensgrenze 19611 wurde ln
etHa von den damallgen Sätzen den Sozlal-hllfe ausgegangen. Dlese Sätze werden selt-
dem enLsprechend der Stelgerung der Ren-
ten und Sozlalhllfestitze fortgeschrleben.

Erfaßt werden überwlegend ältere Erepaare,
deren llauptelnkoumensquelle Renten der
gesetzllchen Rentenverslcherung slnd. In
der eheilallgen DDR waren mehr als 90 tr
der Frauen berufstätlg und haben somlt
elnen elgenen Rentenanspruch, so daß Uber-
Hlegend zwel Renten bezogen werden. Belde
Renten zusamen sollten 1993 monatltch
nlcht mehr als 2 350 DM betragen, Jedoch
auch nicht unter 1 650 DM lm Monat llegen.

Erfaßt werden Ehepaare mlL zwel Klndern,
davon mlndestens e1n Klnd unter 15 Jahren.
Eln Ehepartner sollte ats Angestellte(r)
oder ArbeiLer(tn) tätig seln. Der andere
Eheoartner kann ebenfalls eln Elnkormen
ffiaerurstatrekeltoderrauf ef ü16-ll5Fr-
tragungen vom Staat erzlelen. Die Elnkom-
rrEnsgrenzen bezlehen slch auf das Brutto-
elnkcnnen aus unselbständlger Arbelt bel-

ll-Personen-Haushalte von Angestellten und ArbelLern mlt mtttlerenr Elnkonmen

Erfaßt werden Ehepaare mlL zwei Klndern,
davon mlndestens eln Klnd unter 15 Jah-
ren. Eln Ehepartner sollte als Ange-
stellte(r) oder Arbeiter(in) tätig und
allelnlge(r) Einkonmensbezleher( ln) setn.
Das EFffiEfnkqrnen aus hauptberufllcher,
nlchEselbständlger Arbelt dleses Eheparb-
ners so1lte 1993 zwlschen J 600 und
5 400 D!4 lm Monat llegen, Bel der Fesble-
gung der Elnkormensgrenzen wurde 19611
von elnem Wert ausgegangen, der etwa dem
durchschnlttl ichen BruEtornonatsvendlenst
eines rnäinnllchen Arbelters ln der Indu-
strle und dem elnes männllchen Ange-
stellten entsprach. Diese Elnkomnensgren-
zen werden seltdem entsprechend der Lohn-
und GehaltsenLwlcklung forLgeschrleben.

Erfaßt werden Ehepaare mit zwel Klndern,
davon mlndestens eln Klnd unter 15 Jah-
ren. Eln Ehepartner sollte als Beanter/ln
oder Angestetlte(r) tätlg und Hauptver-
dlener der Famllle seln. Das Bruttoein-
korrnen aus hauptberufllcher, nlchtselb-
ständlger Arbelt dleses Ehepartners
so u te r 9 9 3 zwlscEEfi-C2iiTätlTEdo Dil
im Monat llegen. Das Elnkormen hatte
1964 elnen nomlnalen Abstand von etwa
1 000 DM zum Einkorrnen des Typs 2. Dlese
Elnkornensgrenzen werden seltdem entspre-
chend der Lohn- und Gehaltsentwlcklung
fortgeschrieben.

der Eheoartner.
zl,rsi-Eäfr-2700'

Es sollte 1993 zusanmen
und 4 400 D,l lm Monat

3

Ilegen

ll-Personen-HaushalLe von Beamten und Angestellten mlt höherem Elnkonnren

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mlt zwei
Kindern, davon mlndestens eln Klnd unter
15 Jahren. Eln Ehepartner sollte als
Angestellte(r) oder Beamter/ln tätlg und
Hauptverdlener der Famllle sein. Dle
Bruttoelnkcrmen aus unselbsbändiger
Arbelt belder Partner zusanrnen sollte
t993 zwTSfrEiTEEDi{ und 6 5oo »{ lm
Monat liegen.
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FRUEHERES BUNO€SGEBIET

1 BUDGETS JE HAUSIIALT IJND MNAT

2, VIERTELJAHR 1993

ART DER EII$IAHMEN I.JND AUSGABEN

HAUSHALTSTYP 1 I HAUSIIALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)

16q 366 375

I Di,I I PROZENT I OI.1 I PROZENT I DH I PROZENT

BRUTTOE INKOtIEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT.,
EINKI}+IEN DER BEZUGSPERSü{,.....
DARUNTER:

UNREGELIIAESSIGE ZAHLUIIGEN 1).,,,..
VERHOEGENSHIRKSAI.IE LEISTUIIG OES ARBE ITGEBERS. . . . .,

E INKüI.IEN DER UEBRIGEN HAU SHALTSI.,lITGL IEDER . .

BRUTTOEINKIH.TEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKETT 21, .

EIMAHI,EN AUS VERT.4OEGEN 3),.... .

E IIWAHMEN AUS UEBE RTRAGUIIGEN UND UNTE RVERI.I I E TIJI!6

LAUFEiIOE UEBERTRAGUilIGEN Vü{ STAAT 4),...,.
DARUNTERS

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSIC|IERUTIG,...
UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SINSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUAIGEN 5 ), UNTER!.IIETE

EIIU.4ALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUIIGEN 5 ).
DARUNTER:

vt}.l
VII!

3,5
s,0

87,6
83r4

79r4
3'5

0,7

3,1
7,6

7r8

s,2

84,3

a0,7
5,7
0,{
3r6

7,q

8'5
5,8

1'8

q920 t43
ß77,A3
297,8!
37,40

42,67

784,42

457,29

47t,47

253,8S

1,S5
232,27

29,93

188,06

73,4t
95,92

5261 ,51

40s3, {6

541,51

188,88
29,68
27,97
41,53
6,32
7,59

33,41
55, 03
33,01

1 115, 18

1626,63

+235 r 35

i301 rg6
+89,42

81 ,5
80,8

796?,A1

762t,17

341,64

135,84

802,29

543,38

170,09

1118,99

13,37

359,92

138,04
1 18,78

1219, 19
620, 15

743,41
q25,23

230,47
143,09

83{18,37

5743,79

1309,28

5q7,60
34,95
32,45

2t0,43
15,70

167 ,00
33,69
s7,43
55,57

196,41

+1295,31

+?74r93

1662)26

+358, 12

4,9 538,52016 33152

1,9
0,q
1,1

0r5

3'1
!12
1r6

1'6
0,1

3r8

HAUSIIALTEN.

HAUSHALTSBRUTTOE INKOI'IEN.

ABZUEGLICH 3

EINKO+IEN- UND VERIIOEGENSTEUERN.,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUAIG, ARBEITSFOERDERUM..

HAUSHALTSNETTOE INK$t,IEN.

ZUZUEGLICH:
SONSTIGE EIIV{AHMEN 7).......,,.,
DARUNTER!

VERMOEGENSUEBERTRAGUTIGEN 8 )
DARUNTERS

vo.r STMT 4)........
V(N PRIVATEN HAUSHAL

AUSGABEFAEHIGE EINKS{'IEN UND E IIVIAHMEN,

AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH,.

UEBRIGE AUSGABEN S)......
ZINSEN,.
STEUERN ( OHNE EINKOI.IEN- UND VERHOEGENSTEUERN).

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
FRE II.II tt I6E BE ITRAEGE ZUR GE SETZL ICHEN KRANKENVE RSICHERUiIG., .
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUilIG 10 )
PRAEI.IIEN FUER PRIVATE KRANKEWERSICI"IERUiIG. .,
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG 11 ),.
PRAEMIEN FUER Sü{STIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUA]G,..,...
BE ITRAEGE AN ORGANI SATIONEN OHNE ERI,IERBSA,.IECK.
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUI!6EN

SOIISTIGE AUSGABEN 12)....
AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

VERAENDERUIIG (+/-) DER VERMOEGENS_ UND FINANZKI}ITEN 13)..
EILDUT\IG (+) BZ,I. VERI'IINDERUI\.IG (-) Vü'I SACHVERHOEGEN...,

BILDUI,IG (+) BA{. VERI.lINDERUNG (_) VO{ GELDVERI.1OEGEN....

KREDITRUECKZAHLUTIG (+) BA,.I. KREOITAUFMHME (-),

86,38

?29,65

2235,56

2L27,35

2025,67
89,68

5A,77

49,51

9,95
27,68

2551 ,50

0, 19
7?4,?8

2427,72

35, 14

16,91

7,77

?ß?,?6

2047,24

170,02

3,67

+2q5 ,00
+17,90

+??0,98

f6,11

100 6034,01

543,56

247,74

69,74
175,04

0,0
3,8

2,3

42
53

s70
845

0,0
4,9

,5
,3

100 9444,31 100

7,4
14r0

l, o
6,6

95,1 4718,06 78,2 7604,97 80,5

100

83, 1

6,9
0,1

100

77,8

10,3

3,6

2r8

100

68,8

0,3
0,3
0,0
0,1
0,3
0,5
0,8
0,?

7 ,86
6,92
1 ,00
?,71
6,52

t3,29
l9 ,95
5,30

6
5
8
1
1
6
0
6

0
0
0
0
0
0
1
0

75 r7
6,6
0r4
0,4
2,5
0,2
?,0
0,4
0,6
017

2,4110,33 4,5

+ 10,0

+0,7

+9, 0

+0,2

+11 ,9
+4, S

+5,7

+L,7

+15,5

+3,3

+7,g

+q,a

!]_U!LAqqS.I IIEI!ry4CH]§OELD' PRAEI.4IEN' TANTIEMEN, JEOOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELI. - 2) 2.8. ENTOELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUTIo,
GEFAELLIGKEITSLEISTUI{GEN U.AE, - 3) EII$IAHMEN AUS VERI.IIETUNG UND VERPACHIUNIG, MIETHERT DER EIGENTUEI.IER',IOHNUN6 (VERRIIIGERT UM
DIE AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT Vü{ GRUNDSIUECKEN UND GEBAEUDEN) SOhIIE EIMIAHMEN AUS GELDVERI,4OEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -4) UEBERTRAGUAIGEN DER SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIO{EN. - 5) I,.IERKSPENSIOIEN /-RENTEN,
STREIKUNTERSTUETZUIIGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUI\]GEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUIIG UND Vü\] ANOEREN PRIVATEN HAUSHAL-
TEN. - 6) EIIT'4ALIGE UEBERTRAGUiIGEN VO! UNTER 2OOO MT JE EINZELFALL. - 7) EINNAHI'IEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER OOER
GEBRAUCHTER I.IAREN (2.8. PKI.I), EItt,lALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2OOO OI',I UNO MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUTIG FUER
OE§qIAEFTIICHE A,.IECKE, RUECKVERGUETUTIGEN AUF 

'.IARENKAEUFE 
(2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUIIG VOI! ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIE_

KOSTEN, JEDOCH KEINE EIIV{AHMEN AUS VERI'IOEGENST.4INDERUIIG UND KREOITAUFMHME. - 8) EIMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUI{GEN VÜ!
2OOO U.{ UNO MEHR JE EINZELFALL. - 9) OI"INE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUI{G UND KREDITRUECKZAHLUI\G. - 10) AUCH FREII,.IILLIGE BEI-
IRAEOE IUER PENSII}IS-, ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUIIG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIEL_
EINSAETZE, AUSGABEN FUER GESCHAEFTLICHE ZI.IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN, - 13) AUSGABEN FUER VERI.4OE6ENSBILDUIS UNO KREDITRUECK-
ZAHLUNG, ABZUEOLICH EIINAHMEN AUS VERI.IOEGENSI.4INDERUTS U. KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE bIERTVERAENDERUT.IG VORHANDENEN SACH- UND
OELDVERI.TOE6ENS,
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FRUEHERES BUNDESGEBiET

2 EIIü{AHMEN UND AUSGABEN JE HAUSHALT UND t'l(}.lAT

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHIIEISUNG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I DM I PROZENT I DM I PROZENT I DM I PROZENT

EIIWAIII{EN

DARUNTER:

EINKO{TIEN AUS ERHERBSTAETIGKEIT........
EIITIAHMEN AUS VERHOEGEN.
EII{IAHMEN AUS LAUFENOEN UEBERTRAGUNIGEN.
EIIT{ÄHMEN AUS EiN-IALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN......
EII\NAHMEN AUS UNTERVERMIETUIIG UND AUS DEM VERKAUF V. I,.IAREN

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH

DAVO{:

NAHRUI!6SI.,IITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.

FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE.,...
MILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -0E1E......
OBST, OBSTERZEUGNISSE.
KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEI.,IUESEERZEUGNISSE. . . .
BROT UND ANDERE BACKMREN... .. ..
ZUCKER, SUESSI,.IAREN, MARI.IELADE
AADERE MHRUNIGSI.II TTEL.
GETRAENKE, TABAKMREN.
VERZEHR Vq! SPEISEN UND GETRAENKEN IN KANTINEN, OAST_

STAETTEN U. AE.,,

BEKLEIDUI{G, SCHUHE

HERRENOBEREEKLE IOUNG
DAI'IENOBERBEKLE IDUI{G.
KMBENOBERBEKLE IDUl\IC
MAEDCHENOBERBE KLE I DUNG

FREI.IDE AENOERU}IGEN IJNO REPARATUREN AAI EEKLEIDUNG UND
SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDTJIS UND SCHUHE.

I,{OHNUNGSIIIIETEN, ENER6 IE.

I,.IOHNUNGSI,lIETEN
ENERGIE....,..

I.{OEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-
HALTSFUEHRUI!6.

MOEBEL..
aöDENBiLAEoi, HiiuiEiiiiiirir,' iÄüiiÄiisr,,rAiscii : . : : : . : . . . . . .
HE IZ- U. KOCHGERAETE, ANCIERE ELEKTR I SCHE HAUSHALTSGERAETE, .
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUI.JG.
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUM.
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-

RATUREN UND INSTALLATIINEN Vü{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRUIIG.....

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FREMDE REPARATUREN AN
DER t,loHNUtlG.

0,7
1,9
0,0
0r0
0,1
0,8
0,5
1,1

0,1

0,7
7,?
0,3
0,4
0,7
1,6

0,6
7,7

0,1

1,0
7,4
0,3
0,s
0,7
1r6

0r5
1,6
0,1

85,38
253,30

2186,05
66,4?
8,10

x
X
X
X
X

8098

100 5743,73 100

??,3 1182,51 20,6

100 4093,46

27,0

512

156,98

303,11

5104
515
283
455
270

86
33
55
73
31

X
X
x
x
X

179
140
51
75

106
75
84

194

3,8
216
0,9
1,3
2,1
1,5
1,8
4,2

10
59
85

116
09

15
46
55

52
s2

8
8

0
0

65
28
2q
15
116

1049
ß2
785
199

x
x
X
x
X

72,?6
3?,07
45,27
55, 49
31,07
32,16

2047,25

553,28

1 15,81

88,67

79,60

105,53

13 ,88
38 ,71

0 ,08
0 r02
2,A0

15 ,33
s,36

22,19

2,55

7

6
2
7
5
6
3

912,38

155, 44
707,27
37,50
54,88
87,69
62,ß
75,72

773,48

24,29
50,60
13,33
16, 07
30,60
bb, zb

25,47
70,t4
?rq0

89
29
CE

u
44
54
55
30

3,1
2,4
0,9
1,3
1,9
1,3
1,5
3,4

3,9 3,8

7r4

2r,3
4,A

6r4

?,2
0,9
1,0

0,3

0,4

274,43

439,09

56,70
a7,25
18,98
22,72
38, 16
89,51

34,94
93,L2

4,30

4,8

716

73q,85 35,9 1067,54 26,t 7537,75 25,0

578,03
156,83

28,2
7,7

871,38
196, 16

77,27

78,22

1772,00
265,76

360,25

24,41

22,75

20 r4
4,6

6,3

0I
0

I
7

130,77 6,4 263,75

30,38
20,82
?s,8L

15,05
18,59

1,5
1,0
712

0,7
0r9

89,52
35,71q2,61

37,4?
34,00

2
0
1

0
0

77,77

9,25
0,6
0,5

0,4
0r4
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

2 EIII{AHI.IEN UND AUSGABEN JE HAUSHALT IJND I,IO{AT

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHI.IEISUI\E
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I DI'I I PROZENT I Dil I PROZENT I DI,I I PROZENT

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....
DIENSTLEISTUIIGEN VII\i AERZTEN UNO ANDEREN HEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMOE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLECE,.. ,.

DIENSTLE I
HEII.IE U.

STUI{6EN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-

VERBRAUCH
AE.,. ...

SGUEIER FUER DIE KOERPERPFIäöE

108,08 5,3 139,85 3,4 383,96

30,79
6,23

16,60

5, 07
19,98
2,20

0,8

0,2
1S5,31

10,52
69,85
{,56

37,73

965,76

414,91

54,25
s,28

1r5
0,3

6r7

42,76
23,A3

0,7
0,4

76,23
8, {16

014
0,?

25,34

0,79
58,42
2,64

11
73
?6

168
77
92

2,2
1,0
1,7

1r0
0,1

1,3

8,5

,lE

1,3
?,6

70, 18
r63,53
92,q?
28,85

108, 47
109, 93
104,53
15,92

1r0
lr7
1,3
0,4
1,8
1,9
7,5
0r2

0,7
0,3
L17
0,4
0,0
1,3
2,2
0,3

0r1

0r5
0,?
2,5
0'9
0,3
0,4

0,5

0r0
1,4
0,1

0r7

314

0,2
l12
0,1GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.

OIENSTLEISTUMEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-
TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.,...

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTEMJEBERIiIITTLUIS,......

KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUoE UND FAHRRAEOER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER.......
FREMOE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UNO FAHRRAEOERN,

ANDERE
RAEOER

OIENSTLEISTUIIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-

FREMDE VERKEHRSLE i iiüNciN' i öiiri' iiü§öHÄiäi i §iN I
MCHR ICHTENUEBE RH I TTLUI\.IG.

GUETER FUER BILDUiIG, UNTERHALTUIG, FREIZEIT,.

F E RNSEHEI,IPFAIIG S-, RUNDFUNKEI{PFAA/G S., PH ü{O-,
KINMERAETE..

ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUNG, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT.
BUECHER, ZEITIJNGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUIIG, UNTERHALTUTIG, FREIZEIT,....
UNTERRICIITSLE I STUI\GEN.
DIENSTLE ISTUIIGEN FUER BILDUIIG, UNTERHALTUI{G, FREIZEIT. ., . .
PFLAAIZEN, GUETER FUER OIE GARTENPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUI{G.
FREMDE INSTALLATIü{EN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER BILDUIIG, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT,

OUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUIIG, DIENSTLEISTUNGEN
DES BEHERBER6UNGSGEI,TERBES SO,,IIE OUETER SO\iSTIGER ART. . . . . .

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG
BEGRAEENISARTIKEL,... .

AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

27,21

775,02

?7,9A

8118,69

1188,83
32,96

125,39

90,51
39,56
67,86

2017

0,7

15,8

7r24
9,75

40,39
t,28

0
0
2
0

2

7,7 404,90

42,33
26,13
52,88

14q,57

11,9

2,59 0r1 3,25

o,g 36,963,1 772,54

7,2
0r5
3,0
0r1

2
I
1

9,9 697,16 72t7

I
4
6

FOTO- UNO
74,57
6,10

35,5{
8,37
0r27

?6,7?
{5,30
5,87
?r33

96, 13

9,39
4,10

51 ,03
18,04
5,00
7,55

41,38
70,74
52, 13
17,65
73,72
78,87
57,75
10, 16

2,44 3,23

1,2
2,4
1r6
0r5
1,9
1,9
1r8
0r3

o
,1
,E
,9

0,1 0'1

3,7 277,30 4r8q,7 153,23

24,24
7,23

0,6
0,0

10,35
LO,?L

0,3
012

50,15 1,5 139,76
47 ,05 1, 1 50,52

73,37
75,t2

725E,Lq
834,63

260, 18
175, 116

7753,42

0
0
2
0
0
0

2
3

DARUNTER:

STEUERN..
BE I TRAEGE
PRAEI.lIEN

PENSIO{ SKASSEN.
TE VERSICHERUIIGEN UND

BEITRAEGE, I

TILGUI.IG UND VERZINSUNG VON KREDITEN.
üNö' iolriiiöä' üiäiäiÄÄöüNGiN: :GELDSPENDEN

8,05
125,74

41 ,36
L07,-73
21,66

500, 10
889,32

99,98
743,54
455,62

x
X

x
X
X

x
x

X
X
X

x
x

X
X
x

-9-

DIENSTLE I STUIßEN
PAUSCHALREISEN..
DI ENSTLE I STUNIGEN

DES BEHERBER6UMSGE[,.IERBES,

DER KREDITINSTITUTE UND
DIENSTLEISTUI{GEN UND FREMDE REPARATUREN

'üiäiiöiiäür'lcEN: : :
SO\ISTI6ER ART.....



FRUEHERES BUNDESGEBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MINAT NACH VERHENDUIIGSZI,IECK

SilIE NACH DAUERHAFTIGKEII UNO I{ERT DER OUETER

2. VIERIELJAHR 1993

ART DER AUSGABEN 1)
I I-IAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3
i-------------
I DM I PROZENT I DM I PROZENT I DI't I PROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

MHRUIIGSI,'IITTEL, GE TRAENKE, TABAKXAREN. . .

MHRUI§SI.4ITTEL 2)...,..
DAVON:

TIERISCHEN URSPRUIIGS 3)....,.
PFLANZLICHEN URSPRUIIGS 2\,.::::::::::::: :::::.::: ::... .. .. .

6ETRAENKE.
TABAKl,lAREN.
VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE

I,.IOHNUNGSI'4IETEN, I

I.IOHNUI{GSI.4IETEN
ENERGIE.......

1067,54 ?6,7 !437,75871,38 27,3 ll7?,00
195, 15 4,8

22r3

!q,2
5,3

20,6
72,4

5,5
7,0
3,1
0,3
4,8

7,6
3,1
2,8
1,7

25r0
20,q
4,6

3,4
017
0,5

2047,?S

MCH VERI,IENOUIESA,.iECK

553,28

385 ,00
783,0?
201 ,98
74,57

100 4093,46 100 5743,79 100

27 r0

18,8

8,9oo
3,6
0,7
3,9

5,2
2,6
l14
1r1

35,9
24,2
7,7

4,9
0,8
1,9

6,4

1,5
1r0
r,2
0r7
0,9
0,5

4,7

43,3

9,3
4,5

23,?
7,5

1212

912 ,38
581 ,92
?56,75
325,L7
144,93
28,55

156,98

1 182,51

713,78

313,20

265,76

193,96
39,64
24,20

360,25

1 16, 10

383,96
65,00

14,11
79,60

58
46
84
{3

439,09
180, 40
t62,78
95, S0

46,59
55,85
52,ß
42,09
22,75

15, 05
18,69

4
3I

7
3
0
J

7
2
3
1

0,9
1,0
0,8
0,8
0r4

3r4
0,6
0,6
1,5
0r7

20 17
11,9
3r1
0r1
1,8
712
1,0
7,7

9,9
0,9
0,1
0,6
1,3
0,5
7,4

a1

0r3
0,?
1r5
1,1

85
6S
13
05
98

59
83
3S
5S
52
OE

56
86

a
q

7
8

s
7
0
7

400
178

15
274

EEKLEIDUNG,
OBEREEKLE
SilSTI6E
SCHUHE..,

SCHUHE..
,IDUIIG..
BEKLEIDUM.

1 05,53
53,85
24,15
23,53

734,45
578,03
156 ,83
100,71
15,55
37,88

t30,77

30,38
?0,42
24,8L

9r25

96, 13

5,83
2,40

51 ,03
18,04

886,94

190,80
92,ß

598 ,73
?4,78

249,54

303,11
109,13
r22,37
71,62

42
00
22

ENERGIE
(AUCH I

(OHNE KRAFTSTOFFE)...,...
MIETI.IERT D, E IGENTUEMERI,.IoHNÜN6' ü: Äi: J 

. 
ä i

DARUNTER:

ZENTRALHE 1ZUl.16 I.IARI'I,IASSER

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG....
DARUNTERS

r"roEBEL 5)..
BODENEELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSMESCHE......
HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND, ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE....,.,.
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSIiALTSFUEHRUIIG ,.,
VERBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6)......
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAIJSTOFFE, REP. AN DER I,IOHNUNG.,...

GUETER FUER DIE 6ESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE..
DIENSTL. V, AERzTEN, KRANKENHAEUSERN U.AE. F, D.GESUNOHEITSPFLE6E
GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE, ,.. ,..
DIENSTLEISTUI{GEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERI,IITTLUI]G. .
KRAFTFAHRZEUGE UNO FAIIRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
vERBRAUcHscuETER FUER KRAFiiÄiR2iüöi' üüö' iÄiiäÄEöää: : : . : : . : :
REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER 8)....,.
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9).
FREMDE VERKEHRSLE ISTUTIGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN ),
FERNSPRECH- UND Sq!STIOE POSTGEBUEHREN.

OUETER FUER BILDUIIG, UNTERHALTUM, FREIZEII
DARUNTER:

GUETER F. PERSOENL, AUSSTATTUIIG UNO Sü{ST ART, REISEN....,,..

BEHERBERGUIIGSGEI,,IERBES 12 ) . .

140,99
13 ,80
37,95

3
0
0

263,75

89,52

6,4
2,?

6,3

2r0
0,8
1r0
0,9

36,71
42,61
31,
34,
18,

139,
24,
26,
61,
?7,

848,
1188,
t?6,

2,
72,
50,
39,
67,

0,7
0,41

i08,08
37, 03
21 ,56
22,18
27,27

774,
1,

40,
1,

27,
24,
26,
52,

5, 10
23,78
52,19
23,64
57,75
10, 16

72
1
0

35
2

45
5

5,3
1r8
1,1
1,1
1r3

8,5
0r1
2,0
0'1
1r3
1,2
1r3
?,6

0,5
0,1
0,0
!r7
0,1
2,2
0,3

0
0
2
0

,3
,1
,5
,9

02
24
39
2A
48
61
13
88

72
85
47
64
59
30
87

205,83
7q,40
37,73

965, 76
414,91
t7?,54

3,25
722,34
82,68
77,73
9?,26

617
1'1
3,6
1,3
0,7

744,57 7,7 597, 15

60,59
s,59

55,95
92,43
37, s5

104,53
15,92

?77,30 s,8

33'55
15,59

16,8
7r2
3,0
0,1
2r7
7,E
1,4
1,6

72,1

1,
0,
1,
1,
0,
1,
0,

404,90

36,2A

753,23

10, 40
9,58

15
05

1 438,95

542,92
685, 75
906,54
s5,94

ß3,37

35,2

13,3

139,76
50,s2

1909,31

851 ,47
724,49

7277,t9
1 10,16
917,18

33,2

1
2
0
b
7
8
3

60,
47,

5
3
sI

0
0
?
0

NACH OAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

VERBRAUCHSGUETER.,........
GEBRAUcHsGUETER vs! MTTTLEäiä' iiäiNiöÄüiR'üNöiööiä

BEGRENZTEM I,{ERT.. ..
LANIGLEB IOE, HOCHI,.IE RTIGE GEBRAUCHSGUETER.
I,JOHNUiIGS- UNO GARAGEMIETEN.....
REPARATUREN.
SINSTI6E DIENSTL€I STUIIGEN.

16r8
??,7
7,q

11 ,3

15
72
27

1
16

7
2I
0

1) DER BEGRIFF 'OUETER' IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST I,{AREN uNo DIENSTLEISTUNGEN' ZUSAI'T,IEN. - 2) EINSCHI. FERTIGGERICHTE.3) OHNE FERTIOGERICHTE. - 4) EINSCIIL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN. - 6) Z.B. MSCH- UNo PUia4iiT.L. - zI-2.a.-ini§eun,q).EINSCLIL: AryH4EI,JCEqi, REIFEN, MOTOREN. - 9) FAHRSCHULE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGEMIEIE, iÄRKGEBUEHREN, I.IAoEIÜTAESCHE. .
10) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCIIL. ANOERER OOLO- UND'SILBERSCHMIEDEI.IAREN, OHNE REPARATUREN. - iz) ueeeRf'TAcH-
TUI.,IG IN HOTELS, PENSIINEN, FERIEMOHNUI{GEN, CAMPINIGPLATZGEBUEIIREN.

-10-

RUNOFUNK- UNO PH(NOGERAETE 10)...

TUN,IGEN U.AE
ZE

FERNSEH-,
FOTO- UND
SPORT- UND

TIERE, FUER

DARUNTER:
UHREN, SCHMUCK 11).,.
TASCHEN, KOFFER U. AE
OIENSTLEISTUNGEN DES
PAUSCHALREISEN. . . . . . .



FRUEHERES BUAIDESGEB IET

1I AUFI"IENDUiIGEN FUER MHRUNGST.IITTEL, oETRAENKE UND TABAKMREN

JE HAUSHALT UND MII{AT NACH GUETERARTEN

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHI,.IEISUIIG
HAUSHALTSTYP 1 I IIAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

IMEI{GE1)I Ot,I II4EIIGEI)I Dt4 IMEI{GEI)I DH

MHRUIIGSI.,IITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN INSGESNT

MHRUNGSI'IITTEL 2 )

MHRUMSI4ITTEL TIERISCHEN URSPRUT\,ES,

FLEISCH, FRISCH, GEFRoREN... . .....
RINDFLEISCH.

GEFLUEGEL. . .
HACKFLEI SCH.
ITWEREIEN U. A, SCHLACHTMEENPRODUKTE
SO{STI6ES FLEISCH.

I{URST UND }.IIJRSII{AREN...,. ,
s+rir'rGrrr, speör, nÄüor-, KAi§iRitäi§öi: : : :
I^IURSTKO{SERVEN
FLEISCHKIIISERVEN......
ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE.

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEEEND),...

F ISCHhIAREN.

FISCHKü{SERVEN, , r. ! ! r.
ANDERE FISCHERZEUGNISSE

UND HEICHTIERE :iil?l:....

553,28

385,00

183, 02

43,68

L2,57
0,65

15,51

4 316 59,44 6 476

940
?9

653
59

908
1169
294
163

858
886
21s
119
?37

50?

;64
,56
,54
,54
,69

1
1

1
0
6
s
1
1

37
07
55
83

39, 13
15,28
l r87
0,97
2r20

5,68

8, 00

3,74

4,23
28,23

10,61
4,42
4,30
6,89
2,00

21,00

912,38

581,92

256,75

58,29

8,37
0, 15

8,07
0,77

6,89

4,qq
2rqs

37,50

30,93

10,31
2,83
6,40
1,19
0,63
0,87
6,67
?roq
6,57

3, 15
3, 15
0,?7
0,06

54,88

I 182,51

7!3,78

373,20

6, 13

10 ,25
3,35

6,90
59,72

9,68
14,90

7r 05

52,50

40,88
10,66
0,97

s,59

9,52
0,07

11 ,38
0 r7?

400,58

6,98

3,87
3r12

51,55

42,81

735
43

588
65

086
982
163
205

571
007
352'ts
476

372

2

9, 97
0,71

25,09
0,82
9,30
9,00
0,91
2,45

67,85

13,09
0,98

27,00
! r27

11,57
10,68
0,83
2,34

95,66

62,80
24,61
2,44
0,57
5,23

856
50

307
9q

183
068
122
77A

184
2Lt
247
59

ll53

424

2

2

14,10 2 1336,05 I 525
0,85
7,50
7,35
0,17

9,22
0,26

49

201,98

6,04
4r74
1 r90

32,07

1 594

86,94

61,03

6 164

3,98
7 r23

2,43

4,40
q8,92

21,56
2,04
6,85

34,62

26,73 2 9367,36 2 1080,53 7o

8,54

7 475

23

325,77

q
1

s
1 77

3
0
s

TRINKI.IILCH (LITER), ...
KS\DENSI"II LCH ( E INSCHL.
SAHNE (LITER).
JMHURT, BUTTERI,IILCH..
SO{ST IGE MI LCHERZE UGNI

KAESE

MILCHPULVER),

ssE.....

l0r2
0,Ö

19,2

7ri4

2lrg
1rÖ

26,27
1,81

12,05
6, 40

FRISCHKAESE U. -ZUBEREITUNG ( OHNE QUARKSUESSSPE ISEN ). . . . .
SAUERI'.IILCHKAESE.. . . . . .

I,.IE INTRAUBEN.
rFFer-§u,rEru, NlröÄRiNaN; aLiMiNiiNiN
SOISTIGE ZITRUSFRUECHTE

1 133
1 614

87

EIER....
FRISCH (STUECK)
BEARBEITET,,...

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALEFETT UND BUTTERSCHMALZ)

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUIIGS... ,...

NAHRUM9'lITTEL PFLANZLICTIEN URSPRUIIGS.

SPEISEFETTE UND -OELE PFLÄNZLICHEN URSPRUMS.....

MARGARINE.
ANDERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UNO MARI..IELADE)......

FRISCHOBST.,

KERNOBST.
STE INOBST
BEEREN. . ,

,?

I 237

40

,?

1 088

39

1 195 1 315

12,69
3,80

10 ,92
1,61
0,98
7,37
7,66
3,59

274
433
407
7183

207
297
258
3693

28102

8,40
2,23
8,11
1, ls
7,75
2,15
4,91
7,32

3,99

1r 85
2,04

zoi
854
7?5url2BANANEN.

Sü!STIGE SUEDFRUECHTE.

SCHALEN-, TRI]CKEN-, TIEFKUEHLOBST UNO OESTKOISERVEN...,,

SCHALEN- UND TRrcKENOBST.......
OBSTKü{SERVEN..
TIEFGEFRORENES OBST
ANDERES VERARBEITETES OBST

IqRTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEI4UESEERZEUGNISSE.... q5,21

KARTOFFELN, FRISCH..
KARTOFFELERZEUGNI SSE

6 131

1) SI},.IEII IN OER VORSPALTE NICHT ANOERS AI{GEGEBEN IN GRAI.i.1. - 2) EINSCIIL. FERTIOGERICHTE.

0,04
0,05

42
75

7
1

8,94
4, {9
3,77
0,5q
0, 13

75,q2

7r68
7 t49

- l1-

5 5?7 6,08
T rLz

6 4S8

SCH (AUCH FRISCHER SPECK)



FRUEHERES BUNOES6EBIET

4 AUFI,.IENDUAIGEN FUER MHRUIIGSI.4ITTEL, GETRAENKE U['ID TABAKXAREN

JE HAUSHALT UND I.,IO!AT MCH GUETERARTEN

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHI,.IE I SUI\IG
HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

I MENGE 1) I DM I I4ENGE 1) I DM I MEME 1) I Dfl

FRISCHGEMUESE..

BLUMENKOHL. .,
t{EISSKOHL. . . ,
SNST. KOHL..
KOPFSALAT. . . ,
SO{ST. BLATT-
TO{4TEN......
GURKEN.......

UND STEIIGELGEMUESE.,.,..,.

SPEISEIIOEHREN UNO KAROTTEN.
SINST. GEMUESE

TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEHUESEKSISERVEN U

TIEFGEFRORENES GEITJESE..
GEI.,IIJESEKCNSERVEN, . . . . ., .

ANDERE GEI'IUESEERZEUGNISSE ( OHNE GEMUESESAEFTE )

BROT- UND ANDERE BACKI,,IAREN.... ..
EROI- UND BACKMREN AUS BROTTEIG.

BROT ( EINSCHL. KMECKEBROT ) .
KLEIISEBAECK AUS BROTTEIG.
SO{ST. BACKHAREN AUS BROTTEIG..,....

FEINE BACKHAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)

OAUERBACKxAREN.

ZUCKER, SUESSI,IAREN, I.IARI{ELADE....

ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER),.,..
IGKAOERZEUGNISSE ( OHNE SCHOKOLADE }.
SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE......,.
ZUCKERMREN ( OHNE IqNDIERTE FRUECHTE ),
SPE I SEEIS.
BIENENHO!IG.

GETRE IDEERZEUGNISSE, MEHRI{ITTEL, GEI,IUERZE

t.€IZEMEHL.

TEIG!.lAREN,

359
138

3s5

990
810

777
b5

uo:

5 329I 359

2 089

265

295
225

ß)

1 009
36

27,t0

0, 10

55,49

36,38

11 ,89
7,22

31 ,07
4,24
0,2s

11,65
4,53
6,07
7,74
2,23
0r33

77,25

s,79
7q,57

41,81

32,76

6,37

9,35
0,97

16
77
51

3,79

79,50

29,80

7,L2
0, 18
0,52
1 ,65
7,72
<ao
3,81
3,55

0, 18
7,73
?,87

1 1,66

3,07
8,58
0,23

87,69

58,75

32,9?
25,r8
0,65

16,06

r?,84

62,48

45t26

t,zs
0,2s
0r93
2,05

14,45
6,86
4,25
5 ,34
2,09
0,45
? r934rql

14 r75

4, {5
10 ,30
0,?q

106,441

69,84

38,40
30,51

0,94

2t,0a
15,51

75,54

3 ,99

1 78,45

99, 0{

411
725

464

862
651

sf,i
90

3?5

373
97

36ä

s4Ö
507

7 r02
0,27
0 ,60
1 ,56

77,4?
3,26
2,03
I,22
1 ,36
0,28
1 ,05
2 16?

8,84
2176
5,68

747
48

811

AE.. .. .. ,. ..

556
598

I
?

05
05
?7

2q
72

0

020
890

I
2

1,46
22,85
74,62
?4,69
2,6t
2,81
2,57

s4,ra

3,47
1,33

78,q2
tz,s7
2r,70

1r31
L r8?
2,76

37,84

445

41
88
14
26
94
53
34
78
9?

s7

1
1
2
6
7
2
0
0

20

40

29,55
26,3t

8 ,95
12,09
4,03

16,51
1,60

79,42

5,26
72,74
1,04
4,08
3,27

t4,?7
7,27

1 931

170
365

1 359
s92

1 s8ä

1 957

l r22
1,60
1,30
s,65

290
516

s27
493

n'i

22ö
0,3

C[)RNFLAKES. . .. .

SPE I SESALZ.
ESSI6 (OHNE ESSIGESSENZ) (
Sü{ST. MEHRI'4ITTEL UND SPE

SO\iST. I\IAHRUI.IGSI"IITTEL. . . . ., .

SAEUGL INGS- UNO KLE INKINDERMHRUI{G
FERTI66ERICHTE

CETRAENKE 2)

ALKOHOLFREIE GETRAENKE.

FRUCHT
I.IIJESE

TAFELI.{AESSER
KOFFEINHALTIGE LIMOIAOEN..
ANDERE LIMOIADEN UNO ERFRISCIIUAIoSGETRAENKE., .
KAFFEEIIITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE,...
KAFFEE.,
TEE 3)..

ALKOHOLISCHE GETRAENKE

t{uEsLI,
GEI.{UERZE

SPIRITUOSEN ( LITER).
BIER (LIIER).
TRAUBEN- UND FRUCH]I,{EINE ( LITER)
TRAUBENSCHAUI'}IEINE (LITER)....,.

TABAKI.IAREN.

ZIGARETTEN ( STUECK)
ZIGARREN (STUECK)..
2IGARILLOS, STUMPEN

1
U
1
1
0
1
0
0I

14

257
0,3

72

27
74
07
84
69
5b
31tr,
s0

91

s'86
2,27
0,?a
0r56

19, 15

0,1?

191
0,3

777

37,88

?,75
35, 73

]44,93
86,75

19,98
21,95
10,s7
13,48
2 rgg

77,04
0,84

58, 18

115 ?4,66

7 206
?s

I 127
45

4,9
1,0

0,83
39,64

70

VEBZEIIR VIN SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).
VERZEHR Vü{ SPEISEN IN GASTSTAETTEN.......
VERZEHR VO! GETRAENKEN IN I(ANTINEN, OASTSTAETTEN U. AE.,.,..

0
55
24

15
7
?

0
7
1
0

0
16

2
0

4
8
7
4

26
3S
00

6
31I

5

08, 16
33,14
t2,27
4,66

?4,55

10,9?
31,95
27,53
9,72
5,844,

4S
2 0, 15

3,7 4

60 13,090 0,09

5

2,65

?74,43

22,77
189,59

61 ,97

, TABAK....

VERZEHR VO! SPEISEN U. GETRAENKEN
STAETTEN U. A8... IN KANTINEN, OAST-

0

?

156,98

9r86
105,95

47 r77

1) S&{EIT IN DER VORSPALTE NICHT ,3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERI'lINZTEE
- 2) SOIIEII NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINEWERZEHR ENTHALIEN

-12-
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NEUE LAENDER UNO BERLIN - OST

5 BUDGETS JE T|AUSHALT UND MO{AT

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER EIIüIAHMEN UND AUSGABEN

I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

ERFASSTE IIAUSHALTE (ANZAHL)

23q 270 331
l-------------I OI.I I PROZENT I OI.1 I PROZENT I DI.,I I PROZENT

BRUTTOEINK$fiEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..

EINKOI,IEN DER AEZUGSPERSO!....,,
OARUNTER:

UNREGELI.IAESSIGE ZAHLUNGEN 1).....,
VERI.IOEGENSHIRKSNE LEISTUTIG DES ARBEITGEBERS. . . ., .

E INKI}I.,IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSI'lITGLIEDER . .

BRUTTOE INKO,I.IEN AUS SELBSTAENOIGER TAETIGKE IT 2I ., .

EINITIAHMEN AUS VERI.4oEGEN 3)...,. ..
E ITIIAHI'4EN AUS UE BE RTRAGUiIGEN UNO UNTE RVE RI'I I E TUAIG

LAUFENDE UEBERTRAGUIIGEN VO.4 STAAT 4),.... .
DARUNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUIIG...,
UEBERTRAGUIIGEN DER 6EBIETSKOERPERSCHAFTEN,

SO{STI6E LAUFENDE UEBERTRAGUISEN 5), UNTERT.IIETE..,...,,.,....

EIMALIGE UND UNREGELXAESSIGE UEBERTRAGUI{GEN 6 ).
DARUNTER:

VO,I STAAT,
VO! PRIVATEN HAUSHALTEN......

HAU SHALT S8 RUTTOE INKI}I'1EN.

ABZUEGLICH 3

E INKI}I.4EN- UND VERI.IOEGENSTEUEFN. .
PFL ICHTBE I TRAEoE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG, ARBE I TSFOERDERUTIG

?,4

3'5
94,1
92,3

87,2
417

0,2

1,5

16 ,3
7,2

2,4

19,5

15, S

37 rl
0,9

1,8
6,6

{r5

3547,95

2792,95

53, S5
8,26

75q,99

57,36

129, 19

902,07

735,4?

18, 116
240,40

32,73

133 ,91

0,0 2?8,445,5 617,60

65,12 7,443,41 0,9

6008,38

3552 ,38
98,49
72,36

2456, 01

61,62

117,81

435,66

296,69

14,83
270,97

24,69

L14,28
q7,23
36,15

g0r7

53,6

1'5
0,2

0,q
5,0

012
3,2

017

2,9

0r4
7,7

100 66?3,57 100

7
tr

4
3

0
0

10
15

0,3
0,6

0,5
0r5
0,5

0'0
0,1
1,3
1r1
0,4

2,7

1
n

76rs

60,2

,2
,2

2453, 09 100 4636,56

58 ,58
85,58

2308, 93

??65,31

2139,93
775,28

5,61

38, 01

6,6S
73,82

+116,87

+22,17

+79, g5

+1 4,91

4r9
13r3

688,97
1016,03

3958,35

3416,75

38,U
19,99
18,35
10,90
3,26
6, 10

41,75
47,69
24,28

154,35

1883, 06

+572,92

+788, 14

-478, O0

HAUSHALTSNETTOEINKO{.4EN. . . . .

ZUZUEGLICH:

0,90
13{,39

2317,80 94,5

35,98

18,89

15,41

2353,78

2097,23

145,69

100

88,8

6,2

92,A7

3790,92

236,53

92,69

24,20
68,50

4027,55

3233, 15

28A,47

21,48
19,81
18,91

1,67
3,22

+525,99

+729,q2

+567,60

-171 ,04

100

76r3

6,7
0,7
0,4

81,8 4918,47 74,3

269,69

64,A2

27,66
17,51

100

80,3

617

5188, 15

SOISTICE EITI{AHMEN 7)......
DARUNTER:

VERHOEGENSUEBERTRAGUIIGEN 8 ) . . . . . . .
DARUNTER:

vs1 STMT 4),....,
V(N PRIVATEN HAUSHALTEN.

AUSGAEEFAEHIGE E INKOI.,IEN UND E ITÜ{AHMEN

AUSoABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH..

UEERIGE AUSGABEN 9),.....
ZINSEN. .
SIEUERN (O|INE E UND VERI'IOEGENSTEUE

DAR.
FRE II,.II LLIGE BEI
FREII,.IILLIGE BEITRAEGE
PRAEMIEN FUER
PRAEMIEN FUER

5,34
7r08
6,81
0,53
0,97
0,51

13,90
18,85
4,5s

3
3

0
0

CHERUTIG 10

0,3
0r0
0,0
0r0
0,6
0,8
0,2

3,9

0,1
0,1
0,8
0,9
0r5

3,0

+5,0

+0rg

+3, 4

+0,6

+13,1

+3,2

+14,1

-s,2

014
0,2

+17,0

+11r0

+75,2

-9r2

SONSTIGE t2).. .

50, 43
s4,49
17, 18

110,12

VERAENDERUNG (+/_) DER VERI.,IOEGENS- UNO FIMNZKüITEN 13).

BILDUTIG (+) BZI,J. VERT'lINDERUNIG (-) VO{ SACHVERI,4OEGEN...

BILDUTIG (+) BZI,.I, VERHINDERUIIG (-) VO! GELDVERI,IOEGEN...

KREDITRUECKZAHLUN]G (+) BAN. KREDITAUFMHME (.)......,.

1) URLAUES-, HEIHMCHTSGELD, PRAEI'{IEN, TAI{TIEMEN, JEDMH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUIIo,
GEFAELLIGKEITSLEISTUT\6EN U.AE. - 3) EIi\NAHMEN AUS VERI'IIETUNG UNO VERPACHTUTS, MIETI,,IERT OER EIGENTUEMERI.IOHNUNIG (VERRIiIGERT UM
OIE AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT Vq! GRUNDSTUECKEN UNO GEBAEUDEN) S$IIE EIIUIAHMEN AUS GELDVERT,IOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -
4} UEBERTRAOUIIGEN DER SOZIALVERSICHERUIIG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIü{EN. - 5) IIERKSPENSIO{EN /-RENTEN,
STREIKUNTERSTUETZUT{GEN, LAUFENDE UEBERTRAGUISEN AUS PRIVATER KRANKEN. UND SCHADEIWERSICHERUI{G UNO VO! ANOEREN PRIVATEN HAUSHAL-
IEN. - 6) EII\I.IALIGE UEBERTRAOUIIGEN VIN UNTER 2OOO Oi.I JE EINZELFALL. - 7) EIINAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER
GEBRAUCHTER MREN (2.B. PKI,{), EIMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAOUIIGEN VO! 2OOO DI.t UND MEHR JE EINZELFALL, EE§TAJTUIQ IUER
GESCHAEFTLICHE Z.IECKE, RTJECKVERGUETUT{GEN AUF I,.IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUTIG VII{ ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIE-
KoSTEN, JEDoCH KEINE EIL{AHMEN AUS VERH0EGENST,TINDERUi{G UND KREDITAUFNAHME. - 8) EIlt'rALIoE UNo UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUTIGEN Vü{
2OOO Dt.4 UNO MEHR JE EINZELFALL, - S) OHNE AUSGABEN FUER VERI'IOEOENSBILDUI\IG UND KREDITRUECKZAHLUIIG. - 10) AUCH FREII,IILLIGE BEI-
TRAEGE FUER PENSIOIS-, ALTERS- UNO STERBEKASSEN, .11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUI{G. - 12) CELO§IRAFEN, SPIEL-
EINSAETZE, AUSGABEN FUER GESCHAEFTLICHE Z.IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUNIG UND KREDITRUECK-
ZAIILUIIG, ABZUEGLICH EIIWAHMEN AUS VERI4OEGENSMINDERUM U. KREOITAUFNAHME, JEDOCH OHNE HERTVERAENDERUIIG VORHANDENEN SACH- UNO
GELDVERMOEGENS.

- 13 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

6 EIANAHMEN UND AUSGABEN JE HAUSHALT UND I'4O[!AT

2. VIERTELJAHR 1993

ART OER NACHI,.IEISUM
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I DM I PROZENT I DM I PROZENT I ON.,I I PROZENT

E It\t\lAHt{EN

DARUNTER:

EINKO+tEN
EIMAHMEN

AUS ERI.IERBSTAETIGKEIT
AUS VERI,IOEGEN.

EITNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBE
EINIIAHMEN AUS EIMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUTIGEN.......
EIMAHMEN AUS UNTERVERHIETUIIG UND AUS DEM VERKAUF V. I,.IAREN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.,,

DAVOII:

MHRUI{G§'IITTEL, OETRAENKE, TABAKMREN

FLEISCT{, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE....
t,IILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -0E1E.,...
OBST, OBSTERZEUGNISSE.
KARTOFFELN, GEMUESE, I(ARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE...
BROT UIO ANDERE BACKI,.IAREN. .... .
ZUCKER, SUESSHAREN, I.,IARHELAOE. .
ANDERE MHRUIIGSI.,IITTEL.
GETRAENKE, TABAKIIAREN..
VERZEHR Vü{ SPEISEN I,IND

STAETTEN U. AE.,......

BEKLEIDUM, SCHUHE..,.,.

HERRENOBERBEKLE IDUI!6, . .

öiiÄÄiNKiN' iN' K;niiNEN;' öÄ§i:

IDUM

SPORTBEKLE IOUI{G
nEnneG,-ötueri:' üNö' kiNöiRiÄääii;' §ÄiüöLirrrciääKiiiöüNc: : :
STRUMPFI.IAREN, KOPFBEDECKUIIGEN, BEKLEIDIJIIGSZUBEHOER UND
-STOFFE, KURZIAREN.

SCHUHE..
FREI'IDE AENDERUI{GEN LT{D REPARATUREN AN EEKLEIDUI\IG UND

SCIIIJHEN, MIETEN FUER EEKLEIDUIIG UND SCHUHE.

58,58
1 18 ,01

2269,15
56,90
6,93

67, 19

1 10,37

8,85
20,54

2,65

X
X
X
X
X

3605,3 1
150, 49
766,58
226,67
80'57

x
x
x
x
X

X
x
X
X
X

6070 ,00
133, 47
327.38
179, 10
125,81

100 3958,35 100

t,l0HNut{GsüIErEN, ENERGIE.

I.IOHNUIlGSIVIIETEN
ENERGIE.

I'IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE
HALTSFUEHRUTIG,

UND ANDERE GUETER FUER DiE HAUS-

506,32 24,2 595,78

336,98
169,35

315,42

100 3?33,15

5,3

139, 41

242,29

77,07
56,53

?,77

6 ,98
79,54

2097,23

5t 4, 73

107,63
64,67
30, 44
39,87
49,57
32,66
21,36

101,33

24,6 814,16 25,2 916,50 ?3,?

1
1

I
4
6
0
8

2

21,33
52,57
10,89
73,21
?3r17
45,39

18,92
36,81

0,36
0,99
4'80

16,45

?
1,
1,
?,
1,
1,
4,

3,

?,3
2,0
)1

1,3
0,8

150, 45
96,13
38, 13
49,30
78,80
50,57
51 ,39

Lgt,q7

155,29
89,01
32,84
44,39
73,99
52,67q5,37

181,19

4,8
?,8
1,0
t,4
213
1,6
I,S
5,6

s,7
2,4
1,0
7,2
2,0
1,5
1,3
4,8

0,9
1,9
0r3
0,6
0,7
1,5

47,13
40 ,86
s4,88

?7,44
17 r02

s,8

4,2

4,7
0,9
1,3

0,9
0,7

0,9
1,8
0,0
0,0
0,2
0,8
0'4
1,0

0,1

017
1,6
0'3
0,4
0,7
1,{
0r5
r17

s,3

,tr

0,1

18, 4

8,8

730,27

326,30

36 ,20
74,05
12,54
22,50
26,40
57,88

3,09

543,85

424,97
218,95

I,65
70,s9

0r5
1,8
0,1

16,3

70 17
5,5

10, 0

?7,q7
72,20

15,
8,

IE

72,4
6,0

2
0,I,
0,9
0,8

2
8
4

11
67

?85,07

71,6?
?4r87
46,54

28,55
25,85

402
193

I.4OEBEL, .
BODENBELAEGE, HEiMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE..........,,.
HEIZ_ U.KOCHoERAETE, ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE,.
GESCHIRR UND ANDERE GEERAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHRUT!6.
VERBRAUCHSGUE TER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUil/G.
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREI.iDE REPA-

RATUREN UNO INSTATLATIOIEN VSI OEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRUIIG..,.,

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOF
DER I,.IOHNUIIG.

2,5

4,7

012
cq

0,2

1r8

394,58

160,37
36,38
52,52

36,74
24,43

iE ; 
' iRiuöi' äääÄäAiüREN' ÄN

s2,50

85 ,54

-14-



NEUE LAENDER UNO EERLIN - OST

5 EIIü{ÄHMEN UNO AUSGABEN JE HAUSHALT UND I.|O{AT

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER NACH}IEISUIIG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I IIAUSHALTSTYP3

I DI.,I I PROZENT I DI1 I PROZENT I DI.I I PROZENT

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UNO KOERPERPFLEGE

VERERAUCHSGUETER FUER DIE GESI.INOHE I TSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE,..,.
DIENSTLEISTUI{GEN VO! AERZTEN UND ANDEREN MEOIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AI! oEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE..,.,

DIENSTLEISTUI{GEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-
HEIME U. AE...,..

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE....,
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTUISEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREMOE REPARA-

TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE KOERPERPFLEGE.........

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEBERT'IITTLUIIG. .

KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEOER,.......
KRAFTSTOFFE,
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUoE UND FAHRRAEDER.......
FREI.,IDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,

ANDERE DIENSTLEISTUiIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER. ,

FREI.IDE VERKEHRSLEISTUNGEN ( OHNE PAUSCHALRE I SEN ).
MCHRICHTENUEBERHI TTLUI!6.

101 ,33 4,4 9q,31 ?,9 722,34

22,85
10, 45

9 ,65
1 ,91

20,24
3,94

32,29

23A,57

72,20
3,84

13, 40

1,89
40, 04
2,45

20,o8

742,99

0,6

23,0

74,42
8,86

20,81

0,47
s7,36
3,38

26,65

969,44

3r1

0,7

24,5

0,5

0r1

0,4

0'1
712
0,1

0r5

0,0
7,2
0,1

1,
0,

4
10

1
5

0
2

13, 4
0,'7
4,2
0r1

2,9
0r6
1,1

7
0
3
5
2
2

0
0
1
0
0
0

0,4
0r2

15
0
3
0

2,4
0r8
0,s

1
4
4
0
6

,8
,0
,4
,1
,2
,2

57,50
6,80

53 ,30
7,74

lr5

11,4

0,1

217
0,3
2,5
0r1

2,3
1,6
1,8

8r5

1r1
7,2
7,7
0,{
0,0
1,62rl
0,3

5
1
8
3
2
2

0
0
2
2
0
0

433,
22,

134,
2,

?7
0

41
16
6
6

615,44
27,49

145,37
2,30

82
56
76
23

5
7
7
1

GUETER FUER BILDUIIG, UNTERHALTUNIG, FREIZEIT, t76,72

FERNSEHEMPFAIIGS-, RUNDFUNKEI'1PI-ANOS_, PHONO_, FOTO- UND
KINOGERAETE.

ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUIIG,
BUECHER, ZEITUI\GEN, ZEITSCHRIFTEN..
VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUI!6, UNTE
UNTE RRICHTSLE I STUNGEN.

UNTERHALTUIIG, FREIZEIT

RHALTUIIIG; FREIZEII

OIENSTLEISTUNGEN FUER TUIIG, FREIZEIT
PFLANZEN, GUETER FUER
TIERE, GUETER FUER DIE
FREMDE INSTALLATIü{EN UND REPARATUREN AN GESRAUCHSGUETERN

FUER EILDUI\IG, UNTERHALTUI{G, FREIZEIT.

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATIUI{G, DIENSTLEISTUIIGEN
DES BEHERBERGUIIGSGEI.IERBES SO.IIE GUETER SOISIIGER ART.....

GUETER FUER DIE PERSOENLICIIE AUSSTATTUI\G
BEGRAEBNISARTIKEL. . . ..
DIENSTLE I STUISEN DES BEHERBERGUI]GS6EHERBE S
PAUSCHALREI SEN
DIENSTLEISTUNGEN OER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEN...
DIENSTLEISTUI\]GEN UND FREPIDE REPARATUREN SOISTIGER 4RT..,.,

AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

STEUERN.
BE I TRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG, ARBE I TSFOEROERUI{G. . .
PRAEI,IIEN UNO BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUTIGEN UND

PENSI O!SKÄSSEN
BEITRAEGE, I

TIL6UNG UND
GELDSPENDEN UND SO{STIGE UEBERTRAGUNGEN

VERZINSUIIG VO{ KREDITEN.

s7,24
34,39
38, 15

51
13
64
5b
87
15

10
2

58
48

4
3

92,50
20 ,30
36,73

366,70

74,95
56,57
43,37
5,36
2,43

?3,76
24,72
35,95
4,23
0 ,07

32,7r
43,62
5r88

2197

87
61
{I
06
10
a2

247,45
619 ,21

98,20
79,65

206, 18

60, 40
68, 11
q0,52
13,98

1,3 54,600,4 15,55

11,3 433,61 11,0

108,96
32,42
37,06

1,9
2r)

2,3
7r7

80, 43
53,20

1,3
0,2

68,73
83,75

7r4
0,2

55,28
8,94

1
2I
0
2I

0,1 3,13 0r1

727,76 5,1 92,85 ?,9 151,75 3,8

40
77
41ao
34
50

96
73

00
77
87

x
X

X
x
x

x
x

X
x
X

X
x

x
X
X

31
0

55
45

o
o

708
1029

96
712
367

0

1
1
0
0

98
0z

7
135

81,16
36, 18

34,22

-15-



NEUE LAEiIDER IJND BERLIN - OSI

7 AUSGABEN FUER D€N PRIVATEN VERERAIrcH JE HAUSHALT IJ}IO MO{AT IIACH VERI,.IEADIJISSA{ECK

SI}{IE r\lACH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER AUSGABEN 1)
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I TIAUSHALTST}P3I-------------I DN{ I PROZENT I OI{ I PROZENT I OI.1 I PROZENT

AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.....

MHRIJISSI.IITTEL, GETRAENKE, TABAXMREN...

MHRUI{GSI'IITTEL 21, .,, . ,
DAVII{:

TIERISCHEN URSPRL,ISS 3).............
PFLANZLICHEN

GETRAENKE.. .. .
URSPRUTSS 2 )

TAEAI(l{AREN.
VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U,AE

scHUHE......

2097,23

MCH VE RI.IENOI.AE SZ€CK

574,73

3q6,27

1q5,73
180,118
89, 79

100 3233,15 100 3958,:t5 100

24,8
16,6

7r9

15, 1

213

81 4, 18

493,56

234,63
258,94
148,84
32,36

139;41

242,29
98,41

?5,2

15r3

713

916,50

534,76

21t6,55
288,27
162,97

28,11S'
190,27

105,94
74,89

18,4 6q3,8s2,q 42q,91
6'0
2rg

2e,z
13,5

11,5{
67,19

I
4
0
3

,6
'!rb
,2

6,2
7,3
4'7
0r7
4,8

7r5
3r0
2r7
1r8

217
1'9

8,0
4,5
1ro
4,3

,2
'8,4
,9
,8
,5

,9
,5
,5
,3
,6

2
0
1
0
0
2

2
0
0
1
0

23,0
13,4
4,20rl

,7
,2
,3
,3
,6
,3
,2

2rg

0,3
0,3
1r3
0,5

2I
2II

16
l8
l3

1I

HOI$IUIIGSI'lIETEN, ENERG IE
HOHNUNGSI'IIETEN (AUCH

STOFFE ) .
iorrurüemeaNonnüNc ü:ÄE. i ai

(OHNE KRAFT

1 10,37
58,35
30, 17
21,45

506,32
336,98
169,35

83,31
6,46

56,32

3t5,52
47 t\3

101,33
33,30
1 1,55
24,18
32,29

776,72

?1,07
2,7O

l1 '5835,95
6,25q3,62
5r88

727,?6

4,57
5,39

s8,54
48,!E

85,74
58,14

5,3
2,4l'4
1,0

2q,z
16, 1
8,1
4r0
0,3
2r7

2ro2rl
1,3
0,8
4,7

40,86
44,88
27,q8
17,02
85,54

238,57
57, so

0rl
0r6
lr7
0,32,t
0r3

2
2
4
8

595,78
4O2,7t
193,67

90, 16

28E,07

71,62

365,70

s4,86

1292,05

5?5,20
610,37q28,60
57,57

32L,37

218; s5

101,57
5,56

87,25

2
7

8,
3,

326,30
I {5,67

52
35
28
70

16,3
10,7
5r5

2,6
0r1
2,2

10,0

4rl
0,9
1r3
0,9
0r7l'8

3,1
0,6
0r5lr3
0,7

3r7
0r1
212
712
0r8
0r9

3r8

0'3
0,,!l
I ,ll
1,1

I',IIEII.IERT D.E
ENER6IE
0ARUNTERS

ELEXTRIZITAET UND 6A5.
HEIZOEL.
ZENTRALHEIaJTS, }.IAR!I,{ASSER t \D FEfiMAERl.lE, . . . .

t{oEBEL,
DARUNTER

HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSIIALTSFUEHRUNIo.
t:

GUETER FUER VERKEHR IJI\D MCHRICHTENUEEERT1I
KRAFTFAHRZEUGE UI\D FAHRRAEDER

TILUIIG..

5,39 0,279,02 2,4

r,roEBEL 5)..
BOOENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE......
HEIZ- L,NO KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G ,..
VERERAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJiIO 6)......
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER HOHNUI\.Io.....

GUETER FUER DIE GESIJISHEITS- IJND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESTJNDTIEITSPFLECE..
DIENSIL.V.AERZTEN, KRAI{rcMAEUSERN U.AE. F.D.GESUNOTIEITSPFLEGE
GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE......
DIENSTLEISTI.TTßEN FUER OIE KERPERPFLEGE 7). ...

52
74
43
4t€)

24,87
{6,54
28,56
25,85
79,64

722,34
23,68
21,28
50r 73
26,65

9ll,3l
16,04
15,29
42r90
20,08

2
7
4
b
4
2

0
0I
0I
0

I
0
0
1
0I
0

5:16,53
925,07
4ß,12
80,25

411,54

8,8 394,58

160,37
36,38

959,,114
615,1111
145,37

2,30
87, ee

11 ,3

151,75

13,76
14,52
55,41
45,39

40,0 1455,811

742,99
q33,82
134,76

2,23
67,25
47,91
20,30
35,73

53,30
1,14

22,53
31,55
34,39
38, 15

5,54
s,30

40,52
18,77
43,37
6,35

92,85

9,58
g, 98

41 ,41
16,06

6

4r8lr6
0r6
l12
1,5

.7,4
2,7
215
0r1
1,1
1,5l'6
lr8

24,5
15,5

KRAFTSTOFFE...
VERBRAI'CHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER 8)......
ANDERE DIENSTLEISTUT\ßEN FUER KRAFTFAHRZEUOE U. FAHRRAEDER 9 ).
FREI,IDE VERKEHRSLEISTIJNGEN ( OI1NE PAUSCHALREISEN ) .
FERNSPRECH- I[\D SilSTIOE POSTGEBUEHREN.

1
5
bI

2I
0I

49,19
32r42

qUEIER FUER BILDIJIS, IIITERHALTUAIG, FREIzEIT
OARIJNTER:

GUETER F. PERStENL, AUSSIATTUIS t'{O SO{ST. ART, REISEN.
OARUNTER:

8,5
l'0

012
0r3
2,8
213

l1,0
1r5

37;05

1l:l:l,61

61,90
6,83

26,35
54,60
22,60
55,28
8,94

s 12)...
PAUSCHALRE I SEN.

VERERAIJCHSoUETER. .. .. .,.
GEBRAUCHSGUETER VO! MITTLERER LEBENSDAUER UND/ODER

SGUETER

I\IACH DAUERHAFTIGKEIT $IO i.IERT DER GUETER

861,86 qtrz

297,68 t4,2
191,65
358,81
91,60

289,61

I
L7

4
13

36,8

l5, t
23,4
11,3
2r0

10,4

I) DER BEGRIFF IGUETERI IN DEN TEXTBEZEICMf,JIßEN FASST IMREN $D DIENSTLEISTIJNGENI ZUSAI'I{EN. - 2) EINscHL. FERTIGGERICHTE.3) otnE FERTIGGERICHTE. - !) EINSCHL. I€BENKoSTEN. - s) EINScHa. MÄiRAizEN.---6)-2.a.-xrsön--ur,o-äuiäirrEr-. : ti-2.e.-FaiiEun.8) ETNSCHL. ArürAErcEil, reIlErlr_lglglg!. - gl rAHEscHULE, TUEV+EBUEHREN; 6ARAGEMiEiE, FÄnraErjüEHRE[,'HAGE|ü|AESCHE:-_l0) EINSCHL. aJSEHoER üro easaizreIlEN. - lii EINsorL. Änoeaen oolo- inri'si[äenscmrieoEmCLü,-omE nEFlnrrüneir.-: r2l ueaeRNAot-TtI\ß IN HOTELS, PENSIOEN, FERIEIU{ftfiI.NEEN, CAIf IISPLATZOEEUEHREN.

- t6 -

EEKLEIUJIS, SCHUHE..,
OEERBEKLEIOtnß
SNSTIGE 8EKLEIil.T\ß.



I\EUE LAEIID€R IJID EERLIN - OST

8 AUFI{EhDUNßEN FIjER MHRIi{GSI{ITTEL, GETRAENKE I'\D TABAIOIAREN

§ HAUSHALT UI\D M(MT NACH GUETERARTEN

ART DER MCHI€ISUIS
I HAUSTIALTSTYPl I HAUSHALTSTIP2 I HAUSIIALTSTYP3I-------------I r.€rcE r) I Dr{ I I.EISE 1) I Dl.l I l.€tSE l) I Dt{

MHMNßS}IITIEL, GETRAENKE, TAEAX},IAREN INSGESA',IT

MHRMßSilITTEL 2).

MHRTAESI{ITTEL TIERISCHEN URSPRI'ISS.

FLEISCH, FRISCH, 6EFRoREN......

OEFLUEGEL.
HACKFLE I SCH,
IIÜIEREIEN U.A. SCHLACHTNEBENPRODUKTE..
Sü{STIGES FLEISCH.

FLE I SCHI.IAREN

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (

FISCHl,{AREN.

FISCHK${SERVEN, .. r ...
AAIDERE FI SCHERZEUGNISSE, KREES-

UNO HEICHTIERE

5Stg
t2l 689
2t

840
63,11
474
298

4 738

3 275
734
232
162
336

366

7r36
0,26

15,67
0,24
5,22
5,66
2,20
2,86

55, {18

38,27
77,25
1,81t,ß
2,90
3,84

8,8!l
4,43
4rß

2q,40

8,Bz
3,38
2r78
7,53
2,09

19,37

12,73
5, 10
I,53
4r82

4,77
0,011

I, 13

5,22
2,31
4,87

621
l4

2 944
6

9116
951
405
368

7 672

5 510
942
402
131
588

275

5letl
2 806t{

905
869
293
3?2

7 AO7

5 659
9rll
:t58

9!t
751

2t0

0, 17
27,0t

0, 16
5,93
7 r4?I,68
3,95

97,25

70,82
15,86
2,76
0,77
7 r24
2,20
7,84
3,82

4,02
41,43

15,89
2,lO
2,44

13,55
7,44

28,90

22,56
5,65
0,59

5,84

5.7?
0,07
9,68
0,28

514,73

3$,21

165,73

39,46

81,{,16

493,56

234,63

54,47

7 r93
0,24

25,30
0,07
6, 10
7,75
2,75
3,93

91,16

55,58
15,08
2,89
0,94
6,58
2,ta
7 r47

3r81

3,66

39,51

15,01
2,53

5,76

5r72
0,05
9,51

0,25

258,94

' 9167

8,57
1,11

32,84

27,80

7,59

2rß
5,04

44,:'§l

5,25
3,95

916,50

534r76

246,55

53, 15

6,77

MILCH. ,.
TRINK},,IILCH ( LITER).
KÜ{DENSHILCH ( EINSCHL. I.IILCHPULVER
SATfIE (LITER).
JMHURT, BUTTERIIILCTI.
S(NSTICE MILCHERZEUGNISSE.........

CLEI.IENTINEN...

)...........

IÄD GEI.TJESEERZETJGNI SSE. . . .

16rG

o,Ö

16,5

orä

8?;
067
58

2045
1l,65
6,98

24,71

8,9
or:

044
3118
166

I
1

KAESE

HART-, SCHNITT-, I.IE
FRISCHKAESE U.-ZUBE

SE

SAUERI4ILCHIGESE...

EIER..

FRISCH (STUECK)
BEARBEITET.... .

BUTTER (EINSCHL. HILCHHALBFETT t,hID BUTTERSCHHALZ), ,.... .,.
SPEISEFETTE UNO -OELE TIERISCHEN URSPRUT{6S.

MHRUN6SI.4 I TTEL PFLANZL ICHEN URSPRTJNGS

SPE ISEFETTE $IO -OELE PFLAIZLICHEN URSPRTÄßS.

I.IARGARIIü...
AM)ERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLAI,IZLICHEN URSPRIJTSS

OBST LND -ERZEIJGNISSE (O}II€ GETRAENKE I.hIO I{ARilELADE).

FRISCHOBST. . . .

KERNOBST.
STE INOBSI.
BEEREN..
]"EINTRAUBEN.
APFELSINEN, },IAI\DARITGN,
SilSTIGE ZITRUSFRUECHTE
BAM'EN..
S$ISTIGE SIJEDfTECHTE..

SCHALEN-, TR(f KEN-, TIEFKUEHL0BST $D ßSTK(I,,ISERVEN. . .'
SCHALEN- LND TRMKENOBST...,....
OBSTKO{SERVEN.
TIEFGEFRORENES 08ST........
AI\DERES VERARBEITETES O8ST.

IGRTOTFELN, GEI.TJESE, IGRTOFFEL-

KARTffFELN, FRISCH..
KART(rFELERzETJGNI SSE

,:
I 2q7

67

830
s76

84

,:
I 378

47

29ß

35ö
723
126

'T

,:
l.51

4l0,38

180,118

6,57
5, l0
1,47

30,411

26,15

18,49
4,8(1
0,77

,31
,23
,89
,110
,41
,53

3
3I
1
0
7

I
3 4

349
506
391
aoz

1 662

7 370

1,92
3.27'r32

§l
4
4
2I
0
7
2

07
30
l5
35
77
54
64
75

1X'5
78!l
165
88{4

288,2L

2 !Ei:l

10r02

9,00
1,02

38, 13

32,59

2,06
3,28
0, 15
0,05

49,30

4 5,511,A

5r92
!,52

6,05
2,82

7,37
2,68
0,20

2,OL
2,92
0,08
0,040;0{

39,87

r) SO€IT IN DER VORSPALTE NICHT AADERS A'SECEBEN IN GRAIT{. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

-17 -

7 069 5 911 5,08
4,40

RIIDFLEISCH.
IqLBFLEISCH..
SCTII.IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..
SCHAF- UiIO ZIEOENFLEISCH.

I.IIJRST UND HJRSTI,{AREN,
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH.
l.IURSTKO{SERVEN
FLEISCHKO{SERVEN......
AIIDERE FLE I SCHERZEUGNI SSE.



NEUE LAENDER UNO BERLIN - OST

8 AUFI{ENDUISEN FUER ]\|AHRI.,I\ßSI.IITTEL, GETRAENKE UND TABAI(MREN

JE HAUSHALT UNO IIINAT MCH GUETERARTEN

2. VIERTELJAHR 1993

ART DER I\IACTf,#ISUNG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

Ir.lErsEl)r oii IMErsEl)I Dil Ir€rsEl)I or,t

FRISCHGETTJESE.

BLIJITENKÜI1..
t{EISSKOflL.. .
S(I,|ST, K0tlL.
KIPFSALAT...

690
173

245

513
24

529

1 878

227
510

413

23,5t
7,82
0,30
0,57
1,06
5, l8
4' ll

0,07
1,04
2,45
7,54

1,25
6r29
0r 15

49,57

26,88

25.76

7,87
0,37
0r58
0,72
3,27
5,59
5,87
3,07
0,81
0,08
0,97
2,51i

9,17
1,90
7 r?7

0,27
73,99

4?r27

26,28
15,53
0,46

20,61

11,11

52,67

2,88
7,22

17,86
10, 76
15, 17
0,79
2,39
1 ,59

2?,04

0,50
0,77
0,34
2,19
3,60
1,14
0,29
0, 18

72,93

23,33

2,25
21 ,08

748,84

7 4,02

629
171

186

2 08ö
3 069

soä
2l

ar:

1 489

29,60

lr72

s,98

0,23
78,80

42,76

27,83
l{1,61
0,52

?2,43

73,2t
60,57

25,04

0rSl
0r89
0,35
2t45
4,65
1,15
0,27
0, l9

14,57

26,35

0,14
26,21

162,97

80,44

82,53

20,89
42,68
11 ,06
7,90

a,q3
27,gL
0,05
0r53

t90,27

81,85

696
195

SflST. BLA'
TO{ATEN.,.

TT- UND STEI{GELGEHUESE

GURKEN..

SPEISEI.,IffiHREN IJI\D KAROTTEN. .
SNST. GEI.IJESE

T IEFGEFRORENE S GEMTJE SE, OE}.IIJE SEKNSERVEN U

TIEFdEFRoRET,IEs 6EruEsE.
GEIITJESEK(NSERVEN... , . ..

,32
,52
,87
,14
,50
'53,z§

0,86
0,06
1,24
3,10

156

1 8lt
2 720

46ö
32nt:

1 290I 511 3, 14
1,89
0,87

AE.

2,02
7,S16

ANDERE GEIITJESEERZEIJGNI SSE ( &IIIE GEMUESESAEFTE )

BROT- UNO AI{OERE BACIOIAREN.

BROTj t.lD BACKMREN AUS BROTTEIG.,

BROT (EINSCHL. KMECKEBROT)
KLEIhIGEBAECK AUS BROTTEIG..
SÜ{ST. EACKI,,I^REN AUS EROTTE

FEINE BACKMREN (FRISCH Ut\D TIEFGEFR0REN). . . . .

DAUERBACKMREN.

zucKER, suESsl.lAREN, i,,|ARMELADE.,.....

GE TRE I DEE RZEI'6N I SSE, l\liAEHF}II TTEL, GEI,.IUERZE

I,EIZE[\}|EHL

817rrl 7

0,34
16,29

5,4l
32,66

3r76
0,30

13,65
4,50
6, 13
1,34
2rQ
0r55

13,31

0,57

8,05
0,02
8,03

89,79

40,91

10 552
2 628

1 544

233
0rl

212

l0
2

92
62

915
470I

809
2ta

790
247

8q)

2,72t,t2
27,78
12,33
17,11
0r72
2176
2,04

1lr
578

138
522

ta:
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Fachserie 1 5 : Wirtschaftsrechnungen
Lauf ende Wi rtschaftsrechnu ngen

Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aufschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählter Typen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt
werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten u nd
Arbeitern mit m ittl erem Ei nkom m en des Haushaltsvorsta ndes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon
mindestens 1 Kind unter 1 5 Jahren. Ein Ehepartner soll Ange-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in
der Familie sein.

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählter
privater Haushalte
Die Vierteljahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zweck, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jährliche Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt
und Monat dargestellt.

Einkommens- und Verbrauchsstichproben
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
1 962/63 i n m ehrjä hri gen Abstä nden durch gef ührt (letztmals
1993); die Daten der Erhebung sind z.Z. in der Aufbereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 55 0OO Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenommen Haushalte mit besonders
hohen monatlichen Haushaltsnettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben f ür das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommensezielung und
-verwendung der deutschen Haushalte. Dabei fallen Angaben
über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und

Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung der Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestand an Ver-
mögen und Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson, Haushalts-
größe, Haushaltsnettoeinkommen, Haushaltstyp, Alter der
Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzetveröffentlichungen zur Einkomm6ns- und
Verbrauchsstichprobe I 983 :

Heft 1 : Ausstattung privater Haushalte mit aus-
gewählten langlebigen Gebrauchsgütern

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe I 988 :

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Sonderheft 1 : Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in priva-

ten Haushalten mit vermögenswirksamen
Leistungen.

Systematiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1 983

W
STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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